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Zitat von reinerle

Bei uns sind fast alle Lehrwerke mittlerweile digital, wer kein Gerät finanzieren kann,
bekommt ein Leihgerät. Extrawürste gibt es keine, die Eltern wissen das bei der
Anmeldung und man möchte auch ganz arbeitsökonomisch nicht in jeder Lerngruppe
für 1-2 Kinder dann doch nochmal Kopien machen. Daher solltet ihr als Kollegium dann
auch auf eine verpflichtende Nutzung bestehen, bevor die Dinger angeschafft werden.

Über den didaktischen Mehrwert kann man sicher streiten. Da liegt es an guten
Fortbildungen, damit man im Unterricht dann auch mehr damit macht als die typischen
Officeanwendungen.

Bei uns ist aber kein Schulbuch digital und die Eltern sollen die Geräte finanzieren, von
Leihgeräten ist nicht die Rede. Über den Mehrwert würde ich ja gerne informiert werden. Ich
würde mir wünschen, dass mein Kind von ausgebildeten Lehrkräften etwas übers
Programmieren lernt oder gängige PC-Programme anzuwenden erlernt. Warum ich 500-800
Öcken für ein iPad bezahlen soll, das dafür benutzt wird, dass die SuS sich Arbeitsergebnisse
per Airdrop schicken statt sich vorne hinzustellen und sie vorzulesen, erschließt sich mir nicht.
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